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Ab Sommerferienbeginn: Vollsperrung der 
B283 zwischen Wolfsgrün und Albernau 

Holzernte und Hangsicherungsarbeiten erfordern  
umfassende Maßnahme 
 
Zwischen Wolfsgrün und Albernau muss die B283 voraussichtlich ab dem  
30. Juni 2025 für mehrere Wochen voll gesperrt werden. Grund sind 
umfangreiche Holzerntearbeiten, die zugleich der Sicherung von instabilen 
Hangbereichen dienen. 
Die Sperrung betrifft - in Fahrtrichtung Aue - den Bereich zwischen Wolfsgrün, 
nach dem Abzweig Burkhardtsgrün bis kurz vor dem Abzweig Richtung 
Albernau (etwa Höhe bbb Baustoff GmbH). Eine Karte mit der eingezeichneten 
Sperrung wird dieser Mitteilung beigefügt. 
Die Sperrung ist bis zum 30. September 2025 vorgesehen. Es wird jedoch 
angestrebt, insbesondere den Abschnitt zwischen Wolfsgrün und dem Abzweig 
Sosa bereits zum Ende der Sommerferien wieder freizugeben, da die 
Absicherung des Schulbusverkehrs für uns hohe Priorität hat. 

Warum ist die Sperrung notwendig? 
Im betroffenen Abschnitt verlaufen steile, teils felsige Hänge mit Neigungen bis 
zu 60 Grad direkt entlang der Straße. Die dort stehenden Bäume zeigen 
zunehmende Instabilität. Dies kann langfristig zu Erosionsgefahr und 
Hangsicherheitsproblemen führen kann. Die anstehenden Arbeiten dienen 
daher nicht nur der regulären Holzernte, sondern sind auch maßgeblich für die 
Hangstabilisierung und damit sicherheitsrelevant. 
Mit dem Seilkran kommt bei dieser Maßnahme des Forstbezirks Eibenstock 
Spezialtechnik zum Einsatz. Da aufgrund der schwierigen örtlichen 
Gegebenheiten, Steinschläge und Holzabgänge nicht ausgeschlossen werden 
können, ist eine Vollsperrung während der Arbeiten unumgänglich. Nur so 
lassen sich die Arbeiten fachgerecht und ohne Risiko für 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer umsetzen. 
Die Wahl des Zeitraums erfolgte in enger Abstimmung mit der zuständigen 
Verkehrsbehörde mit dem Ziel, die Verkehrsbeeinträchtigungen möglichst 
gering zu halten. 

Transparenz und Kommunikation 
Die Maßnahme ist Teil der regulären Arbeiten des Forstbezirks. Wir sind 
bestrebt, Holzeinschläge vornehmlich außerhalb der Vegetationsperiode - also 
zwischen Oktober und März - durchzuführen. In diesem Fall erfordern jedoch die besonderen 
Geländebedingungen und behördliche Abstimmungen eine Ausnahme. 
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Wir bitten Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die notwendigen 
Einschränkungen. Die Sicherheit hat oberste Priorität.  
Um die Situation transparent zu gestalten, planen wir einen Vor Ort-Pressetermin. Der 
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Umleitungsregelungen 
Verkehr Richtung Aue wird über Zschorlau geführt: Diese Umleitung ist bereits eingerichtet, 
da die Verbindung Aue-Bockau derzeit gesperrt ist. 
Verkehr Richtung Sosa wird über Jägerhaus umgeleitet: Eine entsprechende Beschilderung 
erfolgt vor Ort. 
Wir bitten um Beachtung der ausgeschilderten Umleitungen.  
Hinweis: Im Zuge der Arbeiten kann auch eine zweitweise Sperrung des Mulderadweges 
erforderlich sein. Darauf wird gesondert hingewiesen.  
Bei Rückfragen stehe ich Ihnen jederzeit gern zur Verfügung. 
 
Beste Grüße 
 
Sylvia Jobst-Hain 
Sachbearbeiterin Öffentlichkeitsarbeit 
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